
Infobrief März 2024

Andacht

„Wir müssen die himmlische Heimat besser kennen lernen, damit uns die Fremde nicht zur Heimat 
wird!“ So lautet eine Aussage, die ich vor vielen Jahren hörte und nicht wieder vergessen habe. 
Nur: Wo ist meine Heimat? 
Manfred Siebald hat es in einem Liedvers so beschrieben:
 
Wir haben es uns gut hier eingerichtet. Der Tisch, das Bett, die Stühle steh’n,
der Schrank mit guten Dingen vollgeschichtet. Wir sitzen, alles zu beseh’n.
Dann legen wir uns ruhig nieder und löschen müd´ vom Tag das Licht.
Wir beten laut: „Herr, kommt doch wieder!", und denken leise: "Jetzt noch nicht!"
 
Die sichtbare Welt ist unseren Augen so vertraut. Hier kennen wir uns aus. Hier sind wir doch 
zuhause!  Dagegen ist die unsichtbare Welt, der Himmel, uns so fremd, so unvorstellbar…
 
Ende März feiern wir das Osterfest. Es ist das Fest, das uns am deutlichsten macht, dass die Welt, 
die wir vor Augen haben, nur ein Ausschnitt der Wirklichkeit ist.
 
Als Jesus am Kreuz starb, war das ein so gewaltiges Ereignis, dass es einen Riss zwischen 
unsichtbarer und sichtbarer Welt gab. Matthäus (Kap. 27,50-53) hat das so beschrieben:
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Jesus aber schrie noch einmal laut auf; dann starb er.
Im selben Augenblick riss der Vorhang im Tempel von oben bis unten entzwei; 
die Erde begann zu beben, 
die Felsen spalteten sich, 
und die Gräber öffneten sich. 
Viele verstorbene Heilige wurden auferweckt. 
Sie kamen nach der Auferstehung Jesu aus ihren Gräbern, gingen in die Heilige Stadt und 
erschienen vielen Menschen.
 
Im Sterben Jesu werden VIELE andere Tote lebendig, es kommt zu einer Auferstehung von 
Menschen, die zu Gott gehörten, und sie werden von anderen gesehen. Ganz klar wird: Es gibt 
eine größere Wirklichkeit, als wir sehen können!
 
Wie oft habe ich diese Aussage überlesen, weil mein Blick von dem Kreuzigungsgeschehen 
gefesselt war. Wie leicht hängt man dem Gedanken nach: Gab es keinen anderen Weg? Warum 
musste das so kommen? Und Jahr für Jahr wartet man vielleicht vergeblich auf ein Happyend, bei 
dem Jesus nicht stirbt.
 
In einer Gemeinde wurde mir einmal gesagt: „Ich verstehe einfach nicht, warum Jesus sterben 
musste.“ Unserer aufgeklärten Gesellschaft geht das auch nur schwer in den Kopf. Übersehen wird,
dass wir seit dem Sündenfall nicht mehr in der Heimat leben, dem Paradies, das Gott für uns 
geschaffen hat, sondern in einer Welt, die sich mehr und mehr von all dem Guten entfernt, das 
Gott sich ursprünglich gedacht hat. Unsere Welt wird nicht besser, sondern aus der Perspektive 
Gottes immer schuldiger. Wir sehen das auch daran, wie Gottes Werte und Normen immer mehr 
abgelehnt werden, obwohl man leicht erkennen kann, dass diese Welt damit nicht besser wird!
 
Doch sie ist uns vertraut. Diese Welt lockt mit vielem, was Spaß macht. Alles ist erlaubt, wenn man 
sich nur gut dabei fühlt.
Aber auch ein Süchtiger fühlt sich gut, solange er seine Droge hat, die ihn aber Stück für Stück 
kaputt macht. In meiner Jugend kümmerten wir uns zu zweit um einen Jugendlichen, der vom 
Alkohol nicht weg kam. In einem Einsatz fast rund um die Uhr hielten wir ihn von der Flasche ab, 
damit er wenigstens seine Abschlussprüfung schaffte. Er wusste, dass ihn der Alkohol kaputt 
machen würde, aber dennoch ließ er nicht davon ab, wollte diesen Spaß, diese Glücksmomente 
genießen.
 
Jesus weiß, wie diese Welt uns kaputt machen kann. Er weiß, was unsere Neugier weckt, wie es 
Spaß macht, in Wohlstand zu leben und sich von so vielem Schönen einlullen zu lassen. Dabei sieht
Jesus, wie uns das mehr und mehr zerstört und vor Gott schuldig macht. 
 
Darum kam Jesus als Kind, lebte unter uns, erklärte uns, wie Gott ist, zeigte uns den liebevollen 
Vater im Himmel und nahm am Ende alle unsere (Sehn)Süchte, alle unsere Krankheiten, unser 
Nichtwollen und Nichtkönnen ans Kreuz, damit wir am Ende „schuldenfrei“ in der himmlischen 
Heimat ankommen können.
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Auch die Jünger damals verstanden noch nicht, warum es keinen anderen Weg gab. Aber sie 
erlebten, dass der Tod eben nicht das Ende, sondern nur ein Übergang ist.
 
Als sie den toten Jesus suchten, hörten sie: „Er ist nicht mehr hier! Er ist auferstanden.“ Mit 
anderen Worten: Er ist zuhause. Er ist nun da, wo er auf uns wartet. 
Dafür hat er uns seinen heiligen Geist gesandt, damit wir durch ihn im Wort Gottes die himmlische 
Heimat immer besser kennen lernen können, den Weg der Vergebung finden. 
Seither wartet er auf uns - in unserer himmlischen Heimat, in der wir nach unserer Auferstehung 
bei ihm sein werden. Denn wenn Jesus unser Leben ist, dann ist Sterben unser Gewinn! Das ist ein 
wirklich guter Grund, diese himmlische Heimat immer besser kennen zu lernen, damit uns die 
Fremde nicht zur Heimat wird!

Gottesdienste im März 2024

Sonntag, 03.03.2024, 10:00 Uhr – Silke und Heinrich Terdenge
Sonntag, 10.03.2024, 15:00 Uhr (Abschlussgottesdienst „42 Tage“) – Walter Undt – Kollekte für 
Kosten des Seminars 42 TAGE LEBEN für meine FREUNDE
Sonntag, 17.03.2024, 10:00 Uhr – Nick Gabler (Open Doors) – Kollekte für Open Doors
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr – Volker Sturm
Karfreitag, 29.03.2024, 10:00 Uhr (mit Abendmahl) – Kollekte für die Altersversorgung der 
Pastoren der EG
Ostersonntag, 31.03.2024, 09:30 Uhr (Osterfrühstück) – Walter Undt 

Informationen

Chorwochenende: 5.-7. April 2024

Von Freitag- bis Samstagabend findet ein Wochenende für alle statt, die gern singen. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich, aber ohne die Teilnahme an allen Einheiten geht es nicht. Die eingeübten 
Lieder werden am Sonntag im Gottesdienst vorgetragen. Die musikalische Leitung hat Johanna 
Kalbfell, die solche Wochenenden schon in anderen Gemeinden durchgeführt hat. Das 
Wochenende beenden die Sängerinnen und Sänger (mit Familienanhang) mit einem internen, 
gemeinsamen Essen nach dem Gottesdienst. Wer kurzfristig noch mitmachen möchte, bitte bei 
Ellen Undt melden. Dort gibt es auch alle weiteren Infos.
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Gemeindecloud

Wir arbeiten an einer Gemeindecloud, die uns Absprachen, Organisation und den 
Informationsfluss vereinfachen wird.  Wer die Cloud, in der es u.a. alle Termine und auch alle 
Unterlagen (Gemeindebriefe, MA-Pläne, Protokolle) zum Download geben wird, nutzen möchte, 
kann sich hier registrieren:
http://cloud.nordhorn-efg.de
Bei Fragen dazu könnt ihr euch an Walter wenden.

Abkündigungen

Wenn ihr Abkündigungen für den Gottesdienst am Sonntag habt, dann wäre es für Gesine 
Lamberink und mich hilfreich, die Infos bis spätestens Donnerstag zu erhalten, da wir in Zukunft 
eine Folie erstellen wollen, um die Abkündigungen vor dem Gottesdienst anzeigen zu können.

Bitte habt Verständnis dafür, dass zu spät eingereichte Abkündigungen evtl. nicht mehr für den 
kommenden Sonntag aufgenommen werden können.

Bitte meldet euch per Email: hanjoh@t-online.de oder Whatsapp: 0162 4740902                        
Hanni Breukelman
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Am Sonntag, 28. Januar sind wir 
mit dem Auftaktgottesdienst in das 
Projekt gestartet. 29 Teilnehmer 
haben sich für die Gruppenabende 
angemeldet. Am 10. März findet 
ein Abschlussgottesdienst statt, bei 
dem wir einander erzählen wollen, 
was wir erlebt haben und was uns 
bewegt hat. Der Gottesdienst (mit 
Imbiss) beginnt um 15 Uhr. Um 10 
Uhr wird dann kein Gottesdienst 
sein. Einen Livestream wird es von 
diesem Gottesdienst nicht geben.

http://egfd.de/
mailto:hanjoh@t-online.de
http://cloud.nordhorn-efg.de/
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Grafschafter Gebetsrunde 2024

Online-Büchertisch der Evangelischen Freien Gemeinde Nordhorn!

Früher gab es in vielen Gemeinden den klassischen Büchertisch, der längst von 
Internetbestellungen abgelöst wurde. SCM bietet eine Art Online-Büchertisch an, bei dem für jede 
Bestellung die Gemeinde eine Provision bekommt. Das haben wir jetzt eingerichtet. Damit die 
Gemeinde davon profitieren kann, muss der SCM-Shop über diesen Link aufgerufen werden:
http://buch.nordhorn-efg.de
 
Für Smartphones geht es auch mit diesem QR-Code:

 
Wichtig: 
Es werden weder der Name noch die bestellten Artikel übermittelt,
 nur die Bestellsumme und die dafür berechnete Provision. Wer gern über das Internet bestellt, 
kann das nun mit einem Bonus für seine Gemeinde verknüpfen.
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Telefonisch wurde uns mitgeteilt, dass unser Gemeindehaus verkauft werden soll, die schriftliche
Kündigung unseres Mietverhältnisses steht jedoch noch aus. Wir möchten euch um Gebet bitten,
dass wir rechtzeitig ein neues, für uns passendes, Gemeindehaus finden.

Zukünftig möchten wir versuchen, einheitliche Kommunikationswege für Informationen zu nutzen.
So  kann  ein  spontaner  Austausch  weiterhin  über  einen  Messanger  (z.B.  WhatsApp)  erfolgen.
Informationen  mit  Anlagen  (pdf-Dateien,  Fotos,  etc.)  sollen  aber  ausschließlich  per  E-Mail
versendet werden. Das langfristige Ziel ist eine weitestgehende Kommunikation über Nextcloud.

Weitere Termine

Gebetskreis – Jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Gemeindehaus – Ansprechpartner: Gert Koning
Hauskreis 55+ – Ansprechpartnerin: Erna Bartels
Hauskreis Nordhorn – Ansprechpartner: Michael Haukap
Hauskreis Neuenhaus/Schüttorf – Ansprechpartnerin: Gesine Lamberink
Hauskreis Hoogstede – Ansprechpartner: Daniela und Friedrich Neerken

Geburtstage

Margott Brietzke, 07.03., Tel. 05921-4632
Gesine Lamberink, 18.03., Tel. 05941-6252
Renate Horstfeld-Weichert, 18.03., Tel. 05944-2679785
Oksana Haukap, 20.03.
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„Wir setzen unsere Hoffnung auf den 
HERRN, er steht uns bei, ja, er ist der 

Schild, der uns schützt.“
Psalm 33, 20
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